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Aufgaben und Bedingungen des Wahlpflichtkurses Politik 

1. Der Wahlpflichtkurs Politik soll dem Schüler zeigen, daß sein 

familiärer, schulischer und beruflicher Lebensbereich eng mit 

politischen Entwicklungen verbunden ist. Der Schüler soll ver- 

traut werden mit einigen grundlegenden Fragestellungen, Aufga- 

ben und Tatsachen, die ihm helfen, politische Zusammenhänge zu 

verstehen und zu werten. Er soll am Unterricht so beteiligt 

werden, daß er fähig wird zu urteilen, zu entscheiden und zu 

handeln sowie soziale und politische Aufgaben zu übernehmen. 

2. Der Lehrplan enthält obligatorische (im Lehrplan mit * gekenn- 

zeichnete) und fakultative Lerninhalte. Pro Halbjahr sind min- 

destens zwei Lerninhalte, davon ein obligatorischer, zu behan^ 

dein. Über die Auswahl berät die zuständige Fachkonferenz. Die 

restlichen Unterrichtsstunden eines Halbjahres können zur Ver- 

tiefung der gewählten Lerninhalte oder zur Erarbeitung eines 

weiteren Lerninhaltes des Lehrplanes verwandt werden. 

Sollte aus schulinternen Gründen ein integrierter Wahlpflicht- 

kurs Wirtschaft/Politik erteilt werden, so gilt ein Lehrplan, 

der sich aus obligatorischen Lerninhalten der Wahlpflichtkurse 

Wirtschaft und Politik mit mindestens 12 Doppelstunden pro 

Halbjahr zusammensetzt. 

3. Je Halbjahr sind zwei schriftliche Kursarbeiten durchzuführen, 

davon mindestens eine aus dem obligatorischen Bereich. 
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